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Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde des Kongpo-Chukla e.V.,

und wieder sind die Tage deutlich kürzer geworden, Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2023 geht auf die Zielgerade. 
Heute möchten wir euch unseren traditionellen Jahresbrief zukommen lassen und über die Entwicklung unserer Projekte berich-
ten. Zunächst wollen wir Euch über die aktuellen Projektentwicklungen in Tibet berichten, im zweiten Teil des Jahresbriefes über 
unser Engagement in Vietnam.

Leider endet das Jahr 2023 mit einer schockierenden und sehr traurigen Nachricht für uns. Mit tiefer Bestürzung haben wir erfah-
ren, dass unsere langjährige Projektkoordinatorin Tsamchoe la am 16.11.2023 im Peoples Hospital in Lhasa verstorben ist.
Tsamchoe war eine der prägenden Persönlichkeiten in unserer engen Zusammenarbeit mit PSTTM (Project for Strengthening 
the Traditional Tibetan Medicine) Sie war über all die Jahre unserer Kooperation die empathische Mitte im Projekt und für uns 
wichtige Ansprechpartnerin und Freundin neben Migmar der die Projektleitung übernahm.
Sie selbst war eine dieser besonderen in sich ruhenden Menschen. Empathisch, tief verwurzelt in der tibetischen Kultur und 
festen Willens etwas für ihre Mitmenschen zu realisieren, trotz vieler Widrigkeiten und immer wieder zu lösender Probleme in 
der schwierigen Welt des heutigen Tibets. Sie ist im viel zu jungen Alter von nur 42 Jahren und hinterlässt zwei kleine Kinder. Ein 
adoptiertes 7 Jahre altes Mädchen und einen 4 Jahre alten Sohn.
Wir sind als Vorstand zutiefst betroffen und traurig über diesen großen Verlust.
Tsamchoe la hat selbst tausenden Menschen zu medizinischer Behandlung verholfen. Ihr selbst war leider im Peoples Hospital in 
Lhasa nicht mehr zu helfen. Am 23.11.23 fand die Himmelsbestattung statt. Einen Nachruf mit einigen Bildern haben wir unseren 
Mitgliedern per Mail zukommen lassen.
Zur Unterstützung für die beiden Kinder Tsamchoe la`s hatten wir unter dem Stichwort „Tsamchoe la“ um Spenden gebeten. In 
wenigen Tagen haben unsere Mitglieder und Freunde des Vereins reichlich 1.000 Euro auf unser Spendenkonto überwiesen. Wir 
sind dankbar dass wir dann Mitte Dezember mit Aufstockung durch den Verein 1600 Euro nach Lhasa senden durften.

Wir konnten es am 14.9.2023 nicht ahnen, aber nur zwei Monate vor Ihrem Tod haben unsere Vorstandsmitglieder Olaf und Cars-
ten Tsamchoe in Lhasa kurz treffen können. Nachdem der letzte persönliche Kontakt mit den Partnern von PSTTM mittlerweile 
sieben Jahre zurücklag, konnten Olaf und Carsten im September diesen Jahres für knapp zwei Wochen eine Projektreise gen Tibet 
durchführen. Diese Projektreise sollte der Abschluss der mehrjährigen Unterstützung durch genial sozial für unser Tibet-Projekt 
sein. Mehrere Jahre musste diese verschoben werden, da Einreisen nach China und insbesondere nach Tibet unmöglich waren. 
Dieser jahrelang verschobenen Tibetreise sind mehr als drei Monate intensive Vorbereitungen für Visa, Permit und Reiseverbin-
dungen vorangegangen.
Erst fünf Tage vor Reisebeginn war das zwingend nötige Tibet-Permit da. Nachdem die beiden am 14. September in Lhasa gelan-

det waren, warteten am Flughafen bereits Migmar und Tsamchoe, und bereiteten einen ebenso überraschenden wie herzlichen 
Empfang. Wie hätten wir ahnen können, dass diese kurze Reise die letzte Begegnung unseres Vereins mit Tsamchoe beinhalten 
sollte.

Olaf und Carsten haben ausführlich den anwesenden Mitgliedern unseres Vereins bei unserer Vereinsfeier in einem Vortrag über 
die Projektreise berichtet.  Die Idee, gemeinsam mit euch unser mittlerweile bereits weit zurückliegenden 20 jährigen Vereinsge-
burtstag zu feiern, hatten wir schon länger. In diesem Jahr konnten wir diese Idee über eine Förderung der Stiftung für Engage-
ment und Ehrenamt in die Tat umsetzen. An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die Stiftung! Am 3. November 2023 konnten 
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wir uns in der Filmgalerie Phase IV in Dresden treffen und sowohl über die Projekte in Tibet als auch in Vietnam (dazu unten 
mehr) austauschen. Ebenfalls durch die finanzielle Unterstützung der Stiftung für Engagement und Ehrenamt war es möglich, 
neue Projektaufsteller herstellen zu lassen. Auch die Vereinsflyer, die schon etwas in die Jahre gekommen sind, konnten aktuali-
siert und neu gedruckt werden. Damit können wir unseren Verein auf Veranstaltungen noch besser präsentieren.

Auch 2023 konnten unsere Projektpartner in Tibet durch die eingehenden Spenden unserer Projektfreunde und Mitglieder weiter 
in Nyimu County arbeiten. Dank der durch unseren Verein aufgebrachten Spenden konnten ganz konkret tibetische Kranken-
schwestern und Ärzte Nomaden in entlegenen Regionen medizinisch behandeln und vor allem mit den Frauen Aufklärungsarbeit 
leisten. Geburtsvorsorge- und Nachsorgeberatung, Ernährungsberatung, Reduzierung von Kinderkrankheiten, sexuelle Auf-
klärung und die Integration behinderter Kinder blieben Schwerpunkte dieser Arbeit. Zielgruppen sind sowohl Kinder und ihre 
Eltern, werdende bzw. junge Eltern, vor allem aber Jugendliche und hier vor allem junge Frauen.

Am 25.März 2023 kamen einige unserer Mitglieder, Spender und Interessierte zu unserem Jahrestreffen zusammen. Das diesjäh-
rige Jahrestreffen fand letztmalig als „hybride“ Vollversammlung im Stadtteilhaus Äußere Neustadt auf der Prießnitzstraße in 
Dresden statt. Nächstes Jahr möchten wir uns alle sehr gerne wieder direkt sehen.

Per Zoom hatten wir dieses Jahr die Gelegenheit Nhan aus Vietnam für einen Teil der Treffen online mit dabei zu haben. Wie 
jedes Jahr gab es die Möglichkeit direkt in die Kassenbücher zu schauen und sich über die genaue Verwendung der eingegangenen 
Spenden zu informieren. Die Arbeit des Vereins wurde detailliert vorgestellt. Einstimmig wurde der Vorstand für das vorangegan-
gene Jahr 2022 entlastet. Vorgestellt wurden unsere neuen sehr schicken Spendenpostkarten Tibet und Vietnam. Falls Ihr diese 
Postkarten in Eurem Freundes- und Bekanntenkreis oder an geeigneten Plätzen verteilen wollt, könnt Ihr uns gern die gewünsch-
te Anzahl der Karten mitteilen.
Mit einigen Ideen und guten Gesprächen ging dieses Jahrestreffen mit einem gemeinsamen Essen zu Ende.
Gewählt wurde auch der neue Vorstand. Gewählt wurden Olaf Schubert, Marko Deiters, Martin Schmidt und Carsten Enders.

In diesem Jahr lief der Getränkeverkauf in Zwickau bei Olafs BLICKWINKEL-Reihe wieder normaler an, bei der wir Spenden 
einnehmen konnten, genauso wurde bei Olafs Vorträgen die Arbeit des Vereins vorgestellt und auf Spendenmöglichkeiten hinge-
wiesen. 

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für Eure Mitgliedsbeiträge regelmäßigen Unterstützungen oder Einzelspenden. Diese 
Unterstützung ist für uns unverzichtbar und gibt uns die Kraft und die Gewissheit, uns weiter zu engagieren!

Liebe Freundinnen und Freunde, wie Ihr wisst, unterstützen wir seit einigen Jahren auch Projekte in Vietnam.
Dank Eurer Spenden konnten wir auch in diesem Jahr die Gehälter von zwei Lehrerinnen in Ha Xa in der vietnamesischen Dak 
Nong Provinz finanzieren. 
Sie unterrichten in der dortigen Grundschule mit etwa 100 Jungen und Mädchen. Mit unserer Unterstützung bekommen die Kin-
der qualifizierten Unterricht in den Grundrechenarten, sowie Lesen und Schreiben in Vietnamesisch sowie Englisch.

Im August diesen Jahres war Vincent Pohl für ca. 14 Tage vor Ort in Buom ma Thuot im Projekt Theresa Ethnic Home. Dort hatte 
er Gelegenheit im Projekt mitzuarbeiten und sich sowohl mit den Schwestern als auch den Kindern auszutauschen. Vincent hat 



uns bei unserer Vereinsfeier einen sehr spannenden Bericht über seine Aktivitäten im Garten, auf den Feldern und auf dem Sport-
platz präsentieren können. Direkte Kontakte zu den durch uns unterstützten Projekten sind enorm bereichernd. 

Aktuell haben wir die Bitte unserer vietnamesischen Partnerinnen erhalten, Sie mit der Anschaffung von gebrauchten Computern 
zu unterstützen. Hierzu hat der Vorstand beschlossen mit den für den Schwerpunkt „Vietnam“ eingegangen Spenden zunächst 
zehn Computer im Gesamtwert von ca. 1.400 Euro zu finanzieren.

Ihr seht/Sie sehen, dass wir dieses Jahr als Verein wieder viel bewegen konnten. Wir freuen uns auch zukünftig sehr über jede 
Unterstützung, egal wie groß sie auch sei. Für jede Idee sind wir dankbar! Wer einen guten Ort kennt für unsere schicken tibeti-
schen Sammelbüchsen, wer unsere Spendenpostkarten verteilen möchte, wer Solikonzerte organisieren will, Geburtstagsanlässe 
zum Sammeln für die Arbeit in Tibet nutzen will, Charityläufe an Schulen kennt, die noch einen Verwendungszweck suchen oder 
Menschen kennt, die uns in ihrem Testament bedenken wollen oder oder oder, meldet Euch und sprecht uns gerne an. Dafür und 
für die bisherige Ermutigung und Hilfe auch im Namen unserer tibetischen und vietnamesischen Freunde an dieser Stelle vielen 
herzlichen Dank!

Ihnen und Euch besinnliche und erholsame Vorweihnachtstage!

Für den Vorstand 
Olaf Schubert, Marko Deiters, Martin Schmidt & Carsten Enders

P.S. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir uns möglichst zahlreich im nächsten Jahr persönlich treffen. Die beste Gelegenheit 
dazu bietet wieder unsere Vollversammlung im Frühjahr, am 20.4.2024, 13 Uhr in Dresden. 


